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Amtliche Bekanntmachung

des Wahlleiters 

entsprechend 

§ 74 Abs. 7 und § 83 

Abs. 2 

Brandenburgische 

Kommunalwahlverordnung

(BbgKWahlV)

Gemäß § 77 Abs. 1 Brandenburgisches Kommunalwahlge-

setz (BbgKWahlG) hat der Wahlausschuss in seiner öffent-

lichen Sitzung am 18.09.2014 das Ergebnis der Wahl des

Oberbürgermeisters der Stadt Cottbus vom 14.09.2014 fest-

gestellt:

Zahl der wahlberechtigten Personen: 85.141

Zahl der Wähler: 41.568

Zahl der ungültigen Stimmen: 832

Zahl der gültigen Stimmen: 40.736

Von den gültigen Stimmen entfielen auf:

1. Frank Szymanski (SPD) 15.183 Stimmen

2. Holger Kelch (CDU) 20.637 Stimmen

3. Lars Krause (Die PARTEI) 4.916 Stimmen

Der Wahlausschuss hat festgestellt, dass der Bewerber 

Holger Kelch die erforderliche Mehrheit der abgegebenen

gültigen Stimmen entsprechend § 72 Abs. 2 BbgKWahlG

erhalten hat und damit zum Oberbürgermeister der Stadt Cott-

bus gewählt worden ist.

Cottbus, 19.09.2014

gez. Carsten Konzack
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FDP 251

GRÜNE/B90 985

NPD 382

BVB / FREIE WÄHLER 325

REP    26

DKP 85

AfD 2.214

PIRATEN 389

Als Bewerber im WK 43 wurde Herr Prof. Dr. Michael

Schierack (CDU) gewählt.

Im WK 44 wurden für die einzelnen Bewerber folgende

gültige Erststimmen abgegeben:

Kircheis, Kerstin SPD 6.594

Loehr, Matthias DIE LINKE 3.663

Roßeck, André CDU 5.305

Sicker, Felix FDP 248

Goltz, Christoph GRÜNE/B90 940

Selka, Heiko BVB / 

FREIE WÄHLER 672

Münschke, Daniel AfD 2.232

Im WK 44 wurden für die einzelnen Landeslisten folgen-

de gültige Zweitstimmen abgegeben:

SPD 6.558

DIE LINKE 3.389

CDU 5.626

FDP 197

GRÜNE/B90 853

NPD 379

BVB / FREIE WÄHLER 322

REP 32

DKP 54

AfD 2.127

PIRATEN 329

Als Bewerberin im WK 44 wurde Frau Kerstin Kircheis

(SPD) gewählt. 

Cottbus, 19.09.2014

gez. Carsten Konzack 

Kreiswahlleiter WK 43 und WK 44

Amtliche Bekanntmachung

des Wahlergebnisses 

zur Wahl des 

6. Landtages Brandenburg

am 14.09.2014 für 

die Wahlkreise 

43 und 44

Gemäß § 38 Abs. 3 Brandenburgisches Landeswahlgesetz

(BbgLWahlG) in Verbindung mit § 75 Abs. 1 Brandenbur-

gische Landeswahlverordnung (BbgLWahlV) wird hiermit

bekannt gemacht, dass der Kreiswahlausschuss für die Wahl-

kreise (WK) 43 und 44 in seiner öffentlichen Sitzung am

18.09.2014 das folgende Wahlergebnis festgestellt hat:

WK 43 WK 44

Zahl der wahlberechtigten Personen: 42.565 41.087

Zahl der Wähler: 21.131 20.284

Zahl der gültigen Erststimmen: 20.470 19.654

Zahl der ungültigen Erststimmen: 661 630

Zahl der gültigen Zweitstimmen: 20.636 19.866

Zahl der ungültigen Zweitstimmen: 495 418

Im WK 43 wurden für die einzelnen Bewerber folgende

gültige Erststimmen abgegeben:

Dr. Münch, Martina SPD 5.957

Neumann, Christopher DIE LINKE 3.988

Prof. Dr. Schierack, Michael CDU 7.697

Garnitz, Bastian FDP 321

Schinowsky, Heide GRÜNE/B90 834

Pilzecker, Frank BVB /

FREIE WÄHLER 920

Häschel, Lutz Die PARTEI 753

Im WK 43 wurden für die einzelnen Landeslisten folgen-

de gültige Zweitstimmen abgegeben:

SPD 6.328

DIE LINKE 3.586

CDU 6.065



AMTSBLATT FÜR DIE STADT COTTBUSSeite 2 27. September 2014

AMTLICHER TEIL NICHT AMTLICHER TEIL

Öffentliche Bekanntmachung

Melderegisterauskünfte 

in besonderen 

Fällen

1. Gemäß § 33 Abs. 1 des Brandenburgischen Meldege-

setzes (BbgMeldG) darf die Meldebehörde an Partei-

en, politischen Vereinigungen, Wählergruppen, Listen-

vereinigungen und anderen Trägern  von Wahlvor-

schlägen im Zusammenhang mit Wahlen zum

Europäischen Parlament, zum Deutschen Bundestag,

zum Landtag Brandenburg sowie im Zusammenhang mit

Kommunalwahlen in den sechs der Wahl vorangehen-

den Monaten zum Zwecke der Wahlwerbung Auskunft

aus dem Melderegister  über Vor- und Familiennamen,

Doktorgrade und gegenwärtige Anschriften von Grup-

pen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren

Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen be-

stimmend ist. 

2. Im Zusammenhang mit Volksbegehren, Volksentschei-

den und Bürgerentscheiden dürfen gemäß § 33 Abs. 2

und 3  BbgMeldG ebenfalls Auskünfte nach Maßgabe

des Absatzes 1 des Gesetzes erteilt werden. 

3. Nach § 33 Abs. 4 BbgMeldG kann die Meldebehörde

Auskünfte über Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern

erteilen. Altersjubilare sind Einwohner, die den 60. oder

einen späteren Geburtstag begehen; Ehejubilare sind

Einwohner, die das 50. oder ein späteres Ehejubiläum be-

gehen. 

4. Entsprechend der Regelung des § 33 Abs. 5 sind 

Auskünfte an Adressbuchverlage über sämtliche 

Einwohner, die das 18. Lebensjahr vollendet haben,

zulässig.

5. Gemäß § 32a Abs. 2 können einfache Melderegister-

auskünfte mittels automatisierten Abrufs über das In-

ternet erteilt werden.

Widerspruchsrecht: 

Der Betroffene hat  das Recht, der Weitergabe seiner per-

sönlichen Daten zu widersprechen. 

Der Widerspruch kann schriftlich bei der

Stadt Cottbus

Fachbereich Bürgerservice

Karl-Marx-Straße 67

03044 Cottbus

eingelegt werden. Der Widerspruch bleibt bis auf Wider-

ruf gültig.

Hinweis:

Erklärungsformulare sind im Stadtbüro-City, Karl-Marx-

Straße 67 erhältlich. 

Ebenfalls kann das unter www.buergerservice.cottbus.de

angebotene Formular genutzt werden. 

Cottbus, 22.09.2014

gez. Carsten Konzack

Fachbereichsleiter Bürgerservice 

Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung 

über das Widerspruchsrecht

nach § 18 Abs. 7 des 

Melderechtsrahmen-

gesetzes

„Widerspruch gegen die Übermittlung 

von Meldedaten an das Bundesamt für

Wehrverwaltung“

Nach § 54 des Wehrpflichtgesetzes können sich Frauen und

Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind,
ENDE AMTLICHER TEIL

20. Literaturkirmes 

des Domowina-Verlages/

20. literarna kjarmuša 

Ludowego nakładnistwa 

Domowina

Zu seiner traditionellen Literaturkirmes lädt der Domowi-

na-Verlag aus Bautzen in diesem Jahr am Sonnabend, dem

11. Oktober 2014, 18:00 Uhr in den Dorfgasthof nach Sie-

low (Sielower Chaussee 9) ein.

Zum 20. Mal präsentiert der Verlag aus Bautzen auf ver-

gnügliche Weise sorbische Literatur. Im literarisch-musi-

kalischen Programm werden Beata Mičerlichowa, Jurij Koch

und Tobias Geis in sorbischer und deutscher Sprache le-

sen. Für die musikalische Umrahmung sorgen Gerald Schön

und Oksana Weingart-Schön.

Eintrittskarten zu 12,00 € (einschließlich Abendessen) er-

halten Sie in der „Lodka“ in Cottbus, im Waldhotel Cott-

bus, bei den Verkäufern der „Serbska pratyja“ und in der

Redaktion des „Nowy Casnik“ (Handy 0172 7903267).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Dank an 

die Wahlhelferinnen 

und Wahlhelfer

Am 14. September waren über 1000 Wahlhelferinnen und

Wahlhelfer von 6:00 Uhr bis teilweise 24:00 Uhr in 97

Wahllokalen und 30 Briefwahllokalen im Einsatz. Die Er-

füllung dieser ehrenamtlichen Aufgabe ist hoch zu schät-

zen. Wir danken den Bürgerinnen und Bürgern sowie den Mit-

arbeitern der Verwaltung für diesen Dienst an der Gemein-

schaft. Sie haben ihre Aufgaben hervorragend erfüllt und

für einen absolut reibungslosen Ablauf gesorgt. Dass sich

so viele Bürgerinnen und Bürger für diesen Tag zur Verfü-

gung stellten, ist ein gutes Zeichen für unsere Stadt. 

Ihnen allen gilt unser Dank!

Frank Szymanski Holger Kelch Lothar Nicht

Oberbürgermeister Bürgermeister Beigeordneter

Marietta Tzschoppe Berndt Weiße

Beigeordnete Dezernent

Cottbuser Kinder- und 

Jugendumweltwettbewerb

startet in das Jahr 2015

Aufruf an alle Kinder und Jugendlichen, Kindertagesstät-

ten, Schulen und Freizeiteinrichtungen, Einzelteilnehmer,

Gruppen oder Klassen

Anlässlich der „25. Cottbuser Umweltwoche“ werden Kin-

der und Jugendliche mit Eigeninitiative, Engagement und

Kreativität für eine konkrete und positive Veränderung für

Natur und Umwelt in Cottbus und Umgebung gesucht.

Ziel dieses Wettbewerbes ist es, zum Motto

„Boden ist Leben“

Projekte zu entwickeln, welche im Sinne der Lokalen Agen-

da 21 zukunftsorientiert und nachhaltig sind. 

Start: 01.10.2014

Abgabeschluss: 27.02.2015

Eine fachkundige Jury bewertet die Beiträge. Die drei Erst-

platzierten jeder Altersgruppe werden der Öffentlichkeit

über ein Voting auf der Internetseite www.cottbus.de zur

Kür des Gesamtsiegers vorgestellt.

Mitmachen lohnt sich, denn es werden wieder viele attrak-

tive Geldpreise vergeben.

Der Fachbereich Umwelt und Natur, Rathaus, Neumarkt 5,

nimmt alle Wettbewerbsbeiträge entgegen.

Nähere Informationen finden Sie unter: www.cottbus.de

verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie

hierfür tauglich sind. 

Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial

übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für Wehr-

verwaltung aufgrund § 58 Absatz 1 des Wehrpflichtgeset-

zes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen

mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr

volljährig werden:

1. Familienname

2. Vornamen

3. gegenwärtige Anschrift

Die Datenübermittlung unterbleibt, wenn die Betroffenen

ihr nach § 18 Absatz 7 des Melderechtsrahmengesetzes 

widersprochen haben.

Nach § 18 des Melderechtsrahmengesetzes ist eine Daten-

übermittlung nach § 58 Absatz 1 des Wehrpflichtgesetzes

nur zulässig, soweit die Betroffenen nicht widersprochen

haben. Die Betroffenen sind auf ihr Widerspruchsrecht bei

der Anmeldung und im Oktober eines jeden Jahres durch

öffentliche Bekanntmachung hinzuweisen.

Der Widerspruch kann schriftlich bei der

Stadt Cottbus

Fachbereich Bürgerservice

Karl-Marx-Straße 67

03044 Cottbus

eingelegt werden. 

Hinweis:

Erklärungsformulare sind auch im Stadtbüro-City (Karl-

Marx-Straße 67) erhältlich. 

Ebenfalls kann das unter www.buergerservice.cottbus.de

angebotene Formular genutzt werden. 

Cottbus, 22.09.2014

gez. Carsten Konzack

Fachbereichsleiter Bürgerservice 
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Angebot der Schule 

für Niedersorbische 

Sprache und Kultur

Rund um die wendische 

Festtagstracht - Stickkurs in Sielow

Am Dienstag, dem 07.10.14 beginnt ein Stickkurs an der

wendischen Festtagstracht. Geplant sind acht Termine, Be-

ginn jeweils um 18:30 Uhr. Die Kursteilnehmerinnen kön-

nen ihr persönlich ausgesuchtes Trachtenteil: Rockband,

Halstuch oder Haube besticken. Für den Anfang ist ein

Rockband gut geeignet, jedoch werden auch Halstücher und

Hauben für die Ausstattung der Trachtenträgerin benötigt.

Wer die Tracht öfter anzieht, wechselt gern seine dazuge-

hörigen Teile. 

Ihre Stickmuster erstellen die Teilnehmerinnen unter 

fachlicher Anleitung selbst, denn bereits beim Entwurf 

des Stickmotives werden viele Details festgelegt, die spä-

ter das Erscheinungsbild bestimmen. Im Kurs erfahren Sie

auch, wie die eigene Tracht gestaltet werden kann und vie-

les, was sonst rund um die Tracht interessant und wichtig

ist.

Der Kurs findet in der Sielower Trachtenschneiderei Hein-

ze statt.

Weiterbildung für Chronisten, 

Heimatforscher und Privatinteressierte 

in Cottbus

Von der historischen Quelle zur Geschichtserzählung.

Die Erstellung von Ortschroniken.

Beinahe jeder Ort besitzt heute eine Ortschronik. Ortschro-

niken dienen dazu, die eigene Geschichte besser zu verste-

hen und die lokalen Wurzeln der Bevölkerung zu stärken.

Doch ihr Umfang und ihre Gestaltung sind höchst unter-

schiedlich und reichen von der einfachen Tabelle im Inter-

net bis hin zum aufwändig bebilderten Buch. Der Schlüs-

sel für die Erstellung einer qualitätsvollen und gut lesba-

ren Chronik liegt dabei nicht zuletzt in den zur Verfügung

stehenden historischen Quellen.

Aufbauend auf die Verwendung von Chroniken in den Ge-

schichtswissenschaften soll eine Reihe von wichtigen Fra-

gen behandelt werden, die sich jedem Ortschronisten stel-

len: Was ist eine Quelle? Wo finde ich diese für meine

Chronik? Wie muss ich die Quelle auswerten? Wie baue

ich darauf die Gliederung einer Chronik auf? Welche for-

malen und inhaltlichen Punkte gilt es zu beachten, damit

die Chronik ein faktengetreues und zugleich lebendiges

Bild der Vergangenheit bietet? Diese und andere Fragen

sollen anhand praktischer Beispiele beantwortet werden.

Ort Sprachschule

Termin Freitag, 10.10.14

Dauer 10:30 - 12:00 Uhr

Dozent Dr. Sönke Friedreich - Institut für

Sächsische Geschichte und Volkskunde Dresden

Entgelt 4,50 €

Datenschutz in der historischen Forschung - Praktische

Hinweise für Ortschronisten.

In der Informationsgesellschaft ist der ungehinderte 

Zugang zu Daten, z. B. im Internet, zum Problem gewor-

den. Auch in der historischen Forschung zu Themen der

jüngeren Vergangenheit spielen Fragen des Datenschutzes

eine große Rolle, vor allem wenn es um die Interessen 

noch lebender Personen geht. Für jeden Ortschronisten stellt

sich daher früher oder später die Frage, welche Fakten er

im Rahmen seiner Chronik veröffentlichen darf und 

welche nicht. Die Veranstaltung wird die wichtigsten Pro-

bleme in diesem Feld erörtern und dabei unter Berücksich-

tigung der geltenden Datenschutzbestimmungen die Abwä-

gung öffentlicher gegenüber privaten Interessen themati-

sieren. Die Teilnehmer werden die Möglichkeit haben, eigene

Problemfälle des Datenschutzes zu diskutieren, mit denen

sie in ihrer Tätigkeit als Ortschronisten konfrontiert wer-

den.

Wichtig: 

Die Veranstaltung informiert über allgemeine Fragen des

Datenschutzes aus Sicht der historischen Forschung. Sie

beinhaltet keine verbindliche Rechtsauskunft zu Daten-

schutzfragen.

Ort Sprachschule

Termin Freitag, 10.10.14

Dauer 12:30 – 14:00 Uhr

Dozent Dr. Sönke Friedreich - Institut für 

Sächsische Geschichte und 

Volkskunde Dresden

Entgelt 4,50 €

Urheberrecht für Ortschronisten

Fragen des Urheberrechts gewinnen im Zeitalter erweiter-

ter Publikationsmöglichkeiten im Internet auch für 

Ortschronisten und Heimatforscher eine größere Bedeutung

– hört man doch immer wieder von kostenpflichtigen 

Abmahnungen für wirkliche und vermeintliche Urheber-

rechtsverstöße im Netz. Die Veranstaltung gibt einen 

Einblick in die Grundlagen des Urheberrechts und be-

schäftigt sich mit praktischen Problemen, die beim Publi-

zieren in gedruckter und elektronischer Form auftreten kön-

nen. Aufgezeigt werden dabei mögliche Risiken in urhe-

berrechtlicher Hinsicht sowie Möglichkeiten, diese zu mi-

nimieren.

Ort Sprachschule

Termin Freitag, 07.11.14

Dauer 10:30 - 12:00 Uhr und 

12:30 - 14:00 Uhr

Dozent Dr. Michael Scholz

Brandenburgisches 

Landeshauptarchiv, Potsdam 

Entgelt 9,00 €

Serbske arije a štucki – 

16. wendischer Nachmittag

Die pójsynoga lädt alle Interessierten recht herzlich zum

traditionellen, wendischen Nachmittag ein. Das polnische

Ensemble „Wesele Przyprostyńskie“, mit einem Hochzeits-

bitter und Musikanten, präsentiert eine Hochzeit wie vor

100 Jahren. 

Vieles ähnelt den alten wendischen Traditionen. Die wen-

dische pójsynoga begleitet den Nachmittag mit Liedern und

Kommentaren. Die Veranstaltung findet am Sonnabend,

dem 11.10.14 von 14:00 - 16:00 Uhr in Drehnow/Drjenow

im Jagdhof statt.

Naturstudium

Ferienangebot für Kinder und 

Jugendliche (10-14 Jahre)

Es werden folgende Fähigkeiten, Fertigkeiten vermittelt

und geübt: Das Zeichnen von strukturierten Gegenständen

wie Koffer, Flechtkorb, Bürste, Wollknäuel. Dabei wird auf

folgende Dinge geachtet: Materialästhetik, Oberflächenbe-

schaffenheit (Struktur und Textur), Haptik, Wahrnehmung,

Proportionen, Räumlichkeit, Zeichentechnik, lineares Zeich-

nen, Licht- und Schattenverhältnisse. Fertigkeiten im zeich-

nerischen Naturstudium sind z. B. unabdingbare Voraus-

setzungen für eine Ausbildung im Bereich der Gestaltung.

Ort Sprachschule 

Termin Dienstag, 21.10.14

Mittwoch, 22.10.14

Dauer 2 x 4 Std. 10:00 – 13:00 Uhr 

Dozent Fred Pötschke-Bricks

Entgelt 16,00 € für Erwachsene, 

ermäßigt 12,00 €

Bitte folgendes Material mitbringen:

Professioneller Zeichenblock mit gelblichem Papier in Kar-

tonstärke, Spiralbindung und Perforation, Zeichenstift, Stär-

ke B und 2B, Anspitzer, Radiergummi.

Anmeldungen für alle Angebote: 

Tel. 0355 792829, Fax. 0355 7842633

post@sorbische-wendische-sprachschule.de

www.sorbische-wendische-sprachschule.de

Im Oktober findet eine kleine Werkstatt, unter der Leitung

von Klaus Bramburger, für interessierte Maler statt. 

In einer Tagesveranstaltung werden neben Porträtzeichnun-

gen und Skizzen auch der Auftritt einer polnischen Folk-

loregruppe mit alten Hochzeitstraditionen auf Papier 

Werkstatt für Malerei

festgehalten. Die Techniken sind jedem dabei freigestellt.

Treff ist Sonnabend, 11.10.14, um 09:00 Uhr in Dreh-

now/Drjenow in der Galerie „Weiter Blick“. Die Werkstatt

dauert bis ca. 17:00 Uhr. Dafür bringen Sie bitte ein Skiz-

zenbuch und Bleistifte mit.
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LERNZENTRUM AKTUELL

Angebote von Stadt- und 

Regionalbibliothek & Volkshochschule

Ein Schließtag im Oktober

Am Montag, dem 13. Oktober, bleibt das LERNZENTRUM

Cottbus mit seinen beiden Einrichtungen Stadt- und Re-

gionalbibliothek und Volkshochschule aus betrieblichen

Gründen geschlossen. Ab Dienstag, dem 14. Oktober, sind

Bibliothek und Volkshochschule wieder zu den gewohnten

Öffnungszeiten erreichbar. 

Sa, 11.10.14, 19:00 - 24:00 Uhr

Nacht der kreativen Köpfe. Das LERNZENTRUM Cott-

bus ist dabei.

Bereits zum 8. Mal laden 20 Cottbuser Bildungseinrich-

tungen, Institutionen und Unternehmen zu dieser Aktion

ein. Das Motto lautet „Wirtschaft und Gesundheit“. Im

LERNZENTRUM gibt es „Bewegung in der Stille“.  

Die Angebote: MITMACHEN: Sanfte Übungen und Yo-

gaelemente für Balance und Entspannung mit  Sportwis-

senschaftlerin Andrea Sohn / Stressbewältigung durch Acht-

samkeit nach Jon Kabat-Zinn (MBSR) mit Trainerin Karin

Wolf  / Bioenergetische Meditation nach Viktor Philippi

mit Biosens Kerstin Stöckel / Kranich-Mobiles aus alten

Buchseiten entstehen mit dem Künstler Andreas Schluttig.

HÖREN & SEHEN: Selbstheilungskräfte aktivieren – Vor-

trag von Burkhard Rommeck,  Heilpraktiker für Psycho-

therapie / (Grüner) Tee, um den Lärm der Welt zu verges-

sen –  Vortrag von Teehändler Roland Schöpe / Warum

StillLEBEN nicht (nur) still sind - die Kunsthistorikerin

Susanne Lambrecht verrät es. / Pantomimische Bilder, die

zu Herzen gehen – Clown Thete alias Martin Kiefer zau-

bert sie. ESSEN & TRINKEN: Tee schnell gekauft? Nicht

hier. Den Tee betrachten, seinen Duft wahrnehmen, ihn ver-

kosten … / Herzhaft oder süß, vollwertig oder vegan – auf

jeden Fall selbst zubereitet und gesund sind diese Aufstri-

che. GUT ZU WISSEN: Was am Tag von Bibliothek und

Volkshochschule erwartet wird, ist auch in der Nacht mög-

lich – die Anmeldung und Kursbuchung, das Erkunden der

Bestände und die Ausleihe. Alle Informationen zur Nacht

unter: www.ndkk.de.

nuten. Jongleure begegnen Marimbaspielern, Witzeerzäh-

ler machen Sängerinnen Platz, Vorleser treffen Gitarristen. 

Manche Künstler teilen einander ihre frisch gewonnene

Hochachtung mit. Gemeinsame Projekte werden verabre-

det. Der Autor Udo Tiffert und Barde Thomas Lautenknecht

lernten sich so kennen. Seit einem Jahr treten sie gemein-

sam bei der Dresdner Lesebühne „Die Silbernen Reiter“

auf. In Cottbus tragen sie ihre Lieblingsstücke vor und prä-

sentieren Neues, das unbedingt in die Welt muss … Eine

gemeinsame Veranstaltung der Stadt- und Regionalbibliothek

und der Lausitzer Rundschau. Mit freundlicher Unterstützung

der Sparkasse Spree-Neiße. Der Eintritt beträgt 8 € / 6 €

ermäßigt.

FERIEN-LESE-ABENTEUER & mehr

Ferienkinder ab 6 Jahren können hier immer etwas nach

Hause tragen: Geschichten, Ideen und Fragen im Kopf, ein

gutes Gefühl im Bauch oder in der Hand manch selbst ge-

basteltes Stück. Unkostenbeitrag: 1 €

Die Termine: 

Di., 21.10.14, 9:00 Uhr, Bilderbuchkino & Bastelei: 

Liselotte kommt!

Do, 23.10.14, 9:00 Uhr, Lesung und Bastelei: Silke 

Junker, Die Igelfamilie Schnuff

Di, 28.10.14, 09:00 Uhr, Spielevormittag: 

Mensch ärgere dich nicht & Co.

Do, 30.10.14, 09:00 Uhr, Spielevormittag: 

Mensch ärgere dich nicht & Co.

Di, 21.10.14, 16:00 Uhr 

Christian Friedrich, Volkmar Herold, Pücklers Reise-

erlebnisse in England 1826-1829

Teil II: London - die Metropole der Welt

In Fortsetzung des Vortrages „Zu Pferde, mit der Mail und

per Schiff“ beschreiben die beiden Diplomhistoriker bild-

haft den mehr als 500 Tage andauernden London-Aufent-

halt des Fürsten Hermann von Pückler-Muskau. Ihren Stoff

fanden sie auch diesmal in den „Briefen eines Verstorbe-

nen“, den Originalbriefen an Lucie aus England und den

Erinnerungsalben des Fürsten. Ob beim Stadtbummel, der

Besichtigung der Park- und Industrieanlagen oder bei der

Schilderung der Londoner Gesellschaft - immer gibt der „Ver-

storbene“ seine ganz persönlichen Erlebnisse und Eindrücke

als aktiver Teilnehmer oder stiller Betrachter in all ihrer

Vielfalt wieder. Der Eintritt beträgt 5 € / 3 € ermäßigt.

Di, 21.10.2014, 19:30 Uhr

Buchpremiere: Kinder, die wir waren. 

Autoren aus Brandenburg und Berlin erzählen

Der VS, Verband deutscher Schriftsteller in der ver.di, Lan-

desverband Brandenburg stellt seine dritte Anthologie vor,

die im Verlag für Berlin-Brandenburg (vbb) erschienen ist.

Zum ersten Mal hat der Schriftstellerverband ein Thema

gesetzt. In allen Texten der Anthologie geht es um Kind-

heit: Erinnerungen an Krieg und Flucht, an die Zeit des Na-

tionalsozialismus stehen neben Texten über die erste Lie-

be und über Missbrauch. Landschaften und Orte spielen

eine wichtige Rolle und Gegenstände, die die Kindheit präg-

ten. Es lesen: Katharina Körting, Thomas Bruhn, Matthias

Körner. Moderation: Till Sailer. Musik: Schüler des Cottbuser

Konservatoriums - Sarah Jahn (Violine), Konrad Klemba

(Klarinette) und Jakob Linscheid (Akkordeon). Eine ge-

meinsame Veranstaltung der Stadt- und Regionalbibliothek

und des VS - Verband deutscher Schriftsteller in der ver.di.

Der Eintritt ist frei.

Di, 28.10.14, 16:00 Uhr

Frank Trosien, Herbst in Lappland

Unterwegs auf dem Kungsleden 

Der Kungsleden in Schweden gilt als einer der schönsten

Fernwanderwege der Welt. Der Cottbuser Frank Trosien

erwanderte sich im Herbst 2013 das nördliche, wegen sei-

ner abwechslungsreichen Landschaft sehr beliebte Wegstück.

Zu dieser Jahreszeit zieht von Abisko bis Nikkaluotka Ruhe

ein. Nicht nur die Farbenpracht kann man ungestört genie-

ßen. Rund um den Kebnekaise, den höchsten Berg Schwe-

dens, führt der Weg durch das Hochfjäll mit malerischen

Bergen, Seen, rauschenden Flüssen und Wasserfällen. In

sternenklaren Nächten kann man die Milchstraße beobach-

ten oder mit etwas Glück Nordlichter bestaunen. Der Ein-

tritt beträgt 4 € / 2 € ermäßigt.

Veranstaltungsort für die o.g. Termine: 

LERNZENTRUM COTTBUS | Stadt- und Regionalbi-

bliothek, Berliner Str. 13/14, 03046 Cottbus

Der Zugang zur Bibliothek ist barrierefrei.

Eintrittskarten / Reservierungen: telefonisch unter 0355

38060-24, über die Homepage www.bibliothek-cottbus.de,

in der Bibliothek zu den Öffnungszeiten:

Mo 13:00 – 18:00 Uhr 

Di – Do 10:00 – 18:00 Uhr 

Fr 10:00 – 19:00 Uhr 

Sa 10:00 – 14:00 Uhr

Beginn: Mi, 15.10.14

jeweils mittwochs 18:00 - 19:30 Uhr, Dauer: 10x2 UE

Tai Chi

Dozentin Trixi Kaiser-Klopfleisch vermittelt Grundwissen

zu Tai Chi, dem so genannten chinesischen Schattenboxen.

Es besteht aus einer Vielzahl meditativer Atem- und Be-

wegungsübungen, die bei eigenverantwortlichem Üben kör-

perliche, mentale und emotionale Defizite beeinflussen. Im

Zentrum steht die Nutzbarmachung der jedem Körper in-

newohnende Lebensenergie, dem „Chi“. 

Entgelt: 60,00 € (ab 7 TN)

Beginn: Mo, 20.10.14

jeweils montags 16:00 – 17:30 Uhr, Dauer: 12x2 UE

Yoga

In diesem Kurs kann man die Grundprinzipien und Grund-

haltungen des Hatha-Yoga erleben und erfahren. Dozentin

Berit Morling zeigt, wie mit einfachen, wirksamen Asanas

(Körperstellungen), bewusstem Atmen und Entspannungs-

übungen das körperliche und seelische Wohlbefinden ver-

bessert werden kann. Entgelt: 72,00 € (ab 7 TN)

Beginn: Mo, 03.11.14

jeweils montags 17:00 - 19:30 Uhr, Dauer: 3x3 UE

Textverarbeitung Word 2010 /2013 -  Grundkurs

In diesem Kurs vermittelt Dozentin Anja Wunderwald in

kürzester Zeit die wichtigsten Grundlagen der Textverar-

beitung Word. Schrittweise kann man das Erstellen, Ge-

stalten, Ausdrucken und Verwalten eigener Dokumente er-

lernen. Weitere Schwerpunkte sind Zeichen- und Absatz-

formatierungen, Autotext, Seitenformate und das Einfügen

von Tabellen, Grafiken oder Sonderzeichen. Voraussetzung

zur Kursteilnahme sind lediglich erste Grundlagen zum Be-

triebssystem Windows 7 bzw. 8. Entgelt: 31,50 € (ab 6 TN)

Termine: 

Fr, 17.10.14, 16:00 - 19:15 Uhr,

Sa, 18.10.14, 09:00 - 15:30 Uhr, Dauer: 12 UE

Wieso nervt mich der andere eigentlich so?

Zuweilen gehen uns Verhaltensweisen, Gewohnheiten, Kör-

perbewegungen oder Worte von anderen Menschen so rich-

tig auf die Nerven und lösen Gefühle von Gereiztheit, Är-

ger, Wut und oftmals auch Unterlegenheit aus. Wir spüren

den Druck, mit anderen Menschen über diese Empfindun-

gen sprechen zu müssen und fühlen uns außerstande, es mit

dem Betreffenden selbst zu klären.

Dr. Reinhard Müller zeigt Wege auf, zu stärkerem Selbst-

bewusstsein und innerer Gelassenheit zu kommen sowie

Möglichkeiten, sich gleichzeitig besser abgrenzen und bei

sich selbst bleiben zu können. Ferner werden Möglichkei-

ten der Konfliktlösung angesprochen. Entgelt: 38,40 € (ab

7 TN)

Anmeldung und Kursberatung

LERNZENTRUM COTTBUS | Volkshochschule

Geschäftsstelle: Berliner Str. 13/14, 03046 Cottbus

Tel.: 0355 38060-50 / E-Mail: volkshochschule@cottbus.de

/ www.lernzentrum-cottbus.de

Die Geschäftsstelle ist barrierefrei zu erreichen.

Öffnungszeiten:

Di 10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 18:00 Uhr 

Mi 10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 16:00 Uhr 

Do 10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 18:00 Uhr

Do, 16.10.14, 19:00 Uhr

Tolino live erleben - eine Einführung in das digitale Le-

sen

Das digitale Lesen und der eBook-Reader tolino sind das The-

ma einer gemeinsamen Veranstaltung der Buchhandlung

Hugendubel und der Stadt- und Regionalbibliothek. Grund-

legende Informationen zum digitalen Lesen werden ver-

mittelt, der eBook-Reader „tolino vision“ wird vorgestellt.

Die Bibliothek gehört dem Verbund „eAusleihe Verbund

Brandenburg“ an. Wie man digitale Medien ausleihen und

herunterladen kann, erfährt man deshalb ebenfalls. Für prak-

tische Übungen stellt Hugendubel tolino eBook-Reader be-

reit, eigene Geräte können mitgebracht werden. Der Ein-

tritt ist frei. Eine Anmeldung ist erwünscht.

Bibliotheksveranstaltungen 

im 22. Cottbuser Leseherbst

Mi, 8.10.14, 19:30 Uhr

Lausitzer Duett mit Udo Tiffert, Thomas Lautenknecht

Lieblingsstücke & Neues, das in die Welt muss

Tag für Tag, Woche für Woche treffen sich Künstler auf of-

fenen Bühnen. Jeder bekommt seine sieben oder zehn Mi-


